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— Forstmeister Michaelis: Forstgeschichte, Repetitorium, forstliche Ex-
kursionen, — Forstassessor Japing: Forstliches Repetitorium, — Geh.
Reg,-Rat Prof. Ilr. Müller: Allgemeine Botanik, Lnubhvlzer im Winter-
zustand, mikroskopische Uebungen, botanisches Repetitorium, — Geh. Reg.-
Rat Prof. Ilr. Metzger: Specielle Zoologie, zoologisches Repetitorium,
— Fvrstassessvr 4>n. Mi la ni: Zoologisches Repetitor. — Prof. Ilr.
Councler: Anorganische Chemie, Repetitorium für Chemie und Mine-
ralogie. — Prof. Dr. Hornberger: Meteorologie, Physik, Repetitorium,
— Pros. Dr. Bau le: Mathematische Begründung der Waldwertbcrech-
nung, Holzmeßkunde und des Wegebaues, geodätische Aufgaben. — Prof.
I>r. v. Hippel: Civil- und Strafprozeß. — Prof. vr. von Seelhorst:
Landwirtschaft für Forstleute. — Kreisphysikus Dr. Schulte: Erste
Hülfe bei Uuglücksfällen.

Anmeldungen sind au den Unterzeichneten zu richten und zwar unter
Beifügung der Zeugnisse über Schulbildung, forstliche Vorbereitung,
Führung, sowie eines Nachweises über die erforderlichen Mittel und unter
Angabe des Militärverhaltnisscs. Der Direktor der Forstakadcmie:

Weise.

Kol'Zkttndetsbevicht pvo September 1900.
(Alle Rechte vorbehalten.)

Den Preisangaben für aufgerüstetes Holz liegt die Sortimentsausscheidung nach der süddeutschen
Klassifikation zu Grunde; vergleiche Januarheft 1900.

1. Erzielte preise per m' von stehendem Kotz.
(Ausrüstungskosten zu Lasten des Verkäufers. Einmessnng am liegenden Holz.)

Bcr», Staatswaldnngcn, v>. Forstkrcis, Emmenthal.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von ZU cm. für Säg- und IS cm, für Bauholz.)

Verschiedene Waldkomplexe (bis Signau Fr. 6. all), >846 in" ^w Ta.
Z-o Fi. Sägholz, mit 2,6 per Stamm, Fr, 26, 86. — (Bis Signau Fr. 6).
266 n»° Ta. Zio Fi. Bauholz mit 6,96 nD per Stamni, Fr. 18. 76. — (Bis
Ramsey Fr. 6). 396 nD Ta. ^/io Fi. Sägholz mit 2,26 nD per Stanim, Fr. 25.

(Bis Signau Fr. 6). 146 uD Bu. Sägholz mit 1,26 nD per Stamm, Fr. 23. 75. —
Bemerkung. Sägholz I. Qualität hat sich im Preise beinahe in der Höhe des Vor-
jahres gehalten, die II. Qualität ist durchschnittlich 7Z-> gewichen, wozu die Baukrisis
im Julande neben der übermächtigen Konkurrenz der Nachbarstaaten mitwirkte. Lei-
tnngsstangen haben sich in der Höhe der letztjährigen Abschlüsse gehalten. Papierholz
ist um 5°/o gestiegen seit 1399. Frühzeitiger Abschluß empfiehlt sich hier sehr. All-
jährlich weichen die Preise gegen das Ende der „Campagne". Die Cellulosefabrikcn
scheinen vorzüglich Absatz zu haben.

Bern, StaatSwaldungcn, IX. Forstkrcis, Bnrgdorf.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 30 em. für Säg- und 21 u. 15 em. für Bauholz.)

Waldungen der Umgebung von Burgdorf (bis Vcrbrauchsort Fr. 6).
166 Bu. Sägholz, mit 6,8 per Stamm, Fr. 27. — (Bis Verbrauchs»»! Fr. 4).
25 nD Eich. Schwellenholz mit 6,7 uD per Stamm, Fr. 32. — Waldungen des
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Amtsbezirk Frau brun» en (bis Verbrauchsort Fr. 5). 360 m" Fi. Bauholz
mit 0,8 m" per Stamm, Fr. 21. 40. — Bemerkung. Preisrückgang im Bauholz
gegenüber dem Vorjahre. Auf hiesigen Sägeplätzc» lagern noch bedeutende Vorräte
von Schnittwaren, sowie unverarbeiteten Bauholzes, das sich anlaßlich des Windsalles
vom 14. Februar 1900 angehäuft hat.

Bern, Staatswaldmgcn, XI. Forstkreis, Aarbcrg.
(Holz ganz verkauft.)

Lyßbannholz (bis Lyß Fr. 3). Fi. Bau- und Sperrholz mit 0,60 m" per
Stamm, Fr. 20. — Hardtwald (bis Schupfen Fr. 3). Fi. Bau- und Sperrholz
mit 0,38 in" per Stamm, Fr. 21. 10. — Frienisbcrger (bis Schüpfen Fr. 5).

Wehmouth-Sägholz mit 1,10 m" per Stamm, Fr. 26 (verkauft bis zum kleinsten

Durchmesser von 30 ein.). — (Bis Aarberg Fr. 61. Fi. Bauh. mit 1,30 in" per
Stamm, Fr. 23. -- Haltender g (bis Kerzcrs Fr. 3). Fi. Sägh. mit 2 m" per
Stamm, Fr. 28. — M ühleb er g-Sti ft w al d (bis Mühlcberg Fr. 7). Fi. Sägh.
mit 2 im' per Stamm, Fr. 24 (Abfuhr schwierig, Weg ansteigend). — Fi. Bauh. mit
0,86 in" per Stamm, Fr. 20 (Abfuhr schwierig, Weg ansteigend). — Mnhlebcrg-
Bannholz (bis Mühleberg Fr. 3). Fi. Sperr- und Stangenhölzer mit 0,30 in" per

Stamm, Fr. 17. — Laupenwald (bis Kerzcrs Fr. 4. 50). Fi. Säg- und Bauh.
mit 1,20 in" per Stamm, Fr. 25. 60. — Bemerkung. Preise wie letztes Jahr.

Wandt, Staatswaldmigcn, vii. Forstkrcis, Orbc.
(Aufrüstungskosten zu Lasten des Käufers.)

I,es Ltroits (bei St. Croix). 48 Ta. n. Fi. mit 119 m" oder 2,48 m" per

Stamm, Fr. 26. 80 (Äste und Rinde inbegriffen). — Bemerkung. Sämtliches

Holz verbleibt in St. Croix mit Ausnahme einiger Klötze, die nach Frankreich gehen.

Iî. Erzielte Wreise per in' von aufgerüstetem Kotz im Walde.
Nadelholz-Langholz.

Ncnenburg, Gcmcindewaldmigcn, v. Forstkrcis, Chanx-dc-Fouds-Loclc.
(Ohne Rinde gemessen.)

Gemeinde Waldun g en Loclc. 250 m" Ta. u. Fi. IV. Kl., Fr. 13. 50.

1z> Nadelholzklötze.
Ncuciibiirg, Staats- und Gcniciiidcwaldungen, V. Forstkrcis, Chaux-dc-FondS-Loclc.

(Ohne Rinde gemessen.)

Staats Wald Beauregard (bis Locle Fr. 4). Ta. u. Fi. III. Kl., Fr. 24.

IV. Kl. Fr. 20. — Staatswald Moron (bis Locle Fr. 6). Ta. u. Fi. II. Kl.
Fr. 28.45. III. Kl. Fr. 20. 70. IV. Kl. Fr. 19. 95. —- Gcmeindcwaldüngen
Loclc. Ta. u. Fi. II. Kl. Fr. 31. 20. III. Kl. Fr. 26.

â) Brennholz Per Ster.
Ncnenburg, Staats- und Gcmcindcwaldnngcn, v. Forstkrcis, Chaiix-de-Fonds-Loclc.

Staats Wald Beauregard (bis Locle Fr. 3). Nadelh. Scht. Fr. 7. 05.

Laubh. Scht. Fr. 9. 40. Laubh. Knp. Fr. 8. 80. — St a als Wald Moron (bis
Loclc Fr. 4). Nadelh. Scht. Fr. 6. 8V. Laubh. Scht. Fr. 9. Laubh. Knp. Fr. 6. 40.

Gcmcin dew ald u n gcn Locle. Nadelh. Scht. Fr. 7. 40. Laubh. Scht. Fr. 10. 10.

Laubh. Knp. Fr. 8.

A uni er k un g. Obstehcnde Holzpreisc für den V. ncncnbnrgischcn Forstkreis bc-

ziehen sich auf Verkäufe vom Mai dieses Jahres.
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